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Nr. 4V Schweizer-Schule Seile 993

Heute noch

sollen Sie das längst Versäumte nachholen.
Kathreiners Kneipp Malzkaffee gehört un-
bedingt auf jeden Familientisch, ganz be-
sonders aber da, wo Kinder sind. Auf ärzt-
lichen Rat trinken ihn täglich Millionen
Menschen u. verdanken ihm ihr Wohlbefinden.
Das Glück in der Kaffeetasse.

mor erschüttert unser ^werckkell, und
jede 8tunde, die wir hinter diesem wit?-
und humorstroteenden Luch siteen, bringt
uns heiteren 8inn und kroken Nut.

ver fexpeter unä anöere

8àsnks
208 8. Lalbl. Lr. 2.15. — Lin lustiger
8passvogel ist der Lexpeter. Lr huriert
manch eitles, übergescheites Nenscken-
Kind, nicht init langer predigt, sondern
mit scblagkertigem Humor.

ver k^ant
Lins lustige 8tudentengescbichte. 144 8.
ILalbl. Lr. 2.15. — Ls liiert viel Lücher-
staub auk vor dem bergkrischen ^Vtem
clieses düngen. Lr schlügt sich wacker
durck das Lehen, trotedem viele Herum-
hantisrer an 6er dugend ob seiner
8treicke last kopksckeu werden.

vie lZesvbiobte eines
bösen Suden

164 8. Llslbl. Lr. 2.15. — Von allen Kleber-
mutsteukslcben umblit?t, schüttelt der
,,Löss Lub" 8chlak-, Lraum- und Lürger-
Seligkeit seines Vaterstädtchens durch-
einander.

^u beziehen durch alle Luchhandlungen
oder direkt vom

Verlag Nto Walter Viten
^.usliekerungsstells kür die 8ckwei? der Ver-

lagsanstalt „L^rolia", Innsbruck.

WlîlgiiWes «MU
>Vlles Anschauungsmaterial, nur erst-
klsssig, mekrjäkr. Garantie. 8äuge-
tiers, Vögel, Keptilien, Amphibien,
Liscke etc. 8kelette, 8ckädel, 8topk-
präp., 8itus, 8pritpräp., Nikroskop.
präp., Insektenbiologisn, 400 ^rten,
pilan?enbiologien unter (Las, Nine-
ralien, systemst. petrekaktensamm-
lung, Kristallmodelle. — Nensck: 8ke-
leite, 8chädel, Nodelle aller Organe.
Last alle sckwei?. Kleinsäuger, viele

neubeschriebene.

K. V. vurg, ke^irkslebrer, viten.

I ^eue Sucker I
V Mr D

Iursikns«ktsnl

I Wsîknsckîsn I
^ Oedicbte kür Kinder ?um Lesen u. Gutsagen D
^ In originellem Lappband geb. Lr. 2.20 ^
^ In elegantem Lcinenband geb. Lr. 2.80 D
^ Nasarez? gekört ?u den keinsten und edelsten Z
^ Lichtern, die heute die deutsche 8pracke Z
^ meistern. Z
V Qnns »iekli ^ D

î »^«in is» «>sr?sg I
^ preisgekrönte Lreählung ^
V ^.us der Oesckickte der letzten K^burger Z
^ In elegantem LeinSnband geb. ca. Lr. 5.80. ^
^ vie junge Oicbterin hat sich mit ihren irükern Z
^ Lrsckeinungen bereits einen Hamen gemacht. ^
U Signer unci Würtk D

I Wlllê wsiiMlldil!»!! I
^ unter besonderer Lerücksicktiguog der ^^ 8cbwei? Z
^ Lreis geb. Lr. 5.—. ^

^ ?u belieben dureb alle Luckksndlungen ^

I kligen «Vg. W in iuZV. I
SlIlll>llIl!Illl»lIIllII!»llIllllIIllIllIIIIIl!»I»!ll!lIlIIlIlillIIlllIlIIl!IIIlIIIIlIlï

vie neuen lustigen
keimmickel-
bücker î

ver Kreuikaspar
Line 8cbelmen- und ^benteusrgeschicbte.
280 8. Lalbl. Lr. 4.40. — Köstlicher Iku-



LOd,'.vSl.2. I^LUiiàssd ì.ì)Iii-OliàSlc
V s r ri

Seile 5à " ?îr. I!>

Lcnvl.vi()gLi.i^ökl!<

l'vkepl»«)» !I1

Lllvulbûnlîe
XVanütaiel»

ke-tulilun^cn
Karten
stancier

etc.
8iì

WildìllZIAM

Sp«rt»l»et»i»l« 5vr
ttsck,Iî»piâ' I» ?Z

Fnferieren
brinZt Drkolzs!

Usrmoniums
Violinen
>.sutsn
IZiterren
ttonliolinsn
Usnàgeln
Krommopiiono unll
PIsttsn etc.

la. Laite»
lUrüsste /iusvvaki
i» k^ote» für
jexlicben Lerlark.
Katliol. Kirchen-
^lusiic

KulanteLeüinZunZcn
?akIunZser!eich-
terunA. » Katsloxs
Icostenkrei

NU(Z » co.
l.u?c«î»i - zllkivtt

un6 rii.i»l.cu

^

l^oäerne

Druck
fachen

Verlag
0tto «->ter «,-L.
Vlten

7u verkaufen:

alte^

Oifvì te,» unìe i' (^In'ssrì- 8. 8.
374 «n <Ii^ cî'tion <1». LI.

^?eDve/? - 9/eDve/?

,/>/</

4^3

D/asclie L.7L. se/ir uortci//i. Donnc//?. 6.Ä >'. </

v/eibêl tlli llis.Mmiiei Zllilile"

Aîusitaticn

»tusîte
Instruments
Zstten

/taseraliiîeixlaiigen.

»u«il<s>!enlizii31>ing

A. Wekrli, ^vrieli
vorm. triez LS5

Das Fll^e àc^

Leicles bei 3tâ

Ilimg Heils, kell. SZsel

Lchiftiiiixle » Verlangen Lie dratis-KataloZ.

It. iMMMSZK - llMêiStt
VDDILcttDL IbILDIDDD

projektîons Apparate
epitStSSttOp« — lî n«»

853

VSe e?stS ^skc>
von Hskod »«uk?

Dieses Werk cles
bekannten buirerner-
Dicbters emptieblt sick
selbst. üeüer Le-
sckenkte erntet hoben
Denuss aus üer rei-
cher» DllIIs seines In-
baltes. Der Dreis 6es
präcbtiZen öuckes ist
broschiert Dr. 2.50, Ze-

buncien Dr. 2.—.
?u belieben 6urcb aiie
DucbbanüiunZen viler

clirekt vom

Vei-Isg Otto V/aîtsf /ì.-L. / vttsn
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